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1. Der Erndteausfall im Jahre 1882 .

Der Ausfall der Erndte des Jahres 1882 iſt nachfolgend nach den darüber jährlich von den

Großh . Bezirksämtern erſtatteten Berichten in der üblichen Weiſe ( vergl . zunächſt Band III Nr . 12 )

dargeſtellt .

In der hier beigefügten Geſammtüberſicht
—

Stufen des Erndteausfalls . |
Fruchtarten .
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wenig über Durchſchnitt ( 3,6—4,5 ) . nk Miſchfrucht , Mohn , Hanf , Heu.
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Durchſchnitt ( 4,3 — 65,5 ) . RA ATE Oehmd . Handelsgewächſe . Ge

wenig unter Durchſchnitt ( 5,6—6,5 ) . ] Kartoffeln , Flachs , Tabak .

ziemlich ſchlecht ( 6,6 — 7,5 ) . Wein nach Menge . Wein nach Güte . Obſt .

ſchlecht ( 7,6 — 8,5 ) . Reps .

ſehr ſchlecht ( 8,6 — ) . ame

erſcheinen die meiſten Fruchtarten in der dritten , vierten und fünfſten Stufe des Erndtewerthes oder
der Ausfallsgüte ; dementſprechend würde die Geſammterndte als eine wenig über Durchſchnitt ſte —
hende zu bezeichnen ſein , wenn nicht zwei wichtige Kulturzweige , der Obſt - und Weinbau , ziemlich

ſchlechte Erträge geliefert hätten , weswegen dem Werth der Geſammterndte wohl nur die Durch —
ſchnittsſtufe zugewieſen werden kann . Dieſer niedrige Stand des Obſt - und Wein - Erndteausfalls

war weſentlich die Folge des regneriſchen Sommers und Herbſtes , wodurch auch die ſonſtigen
Erndteerträge gegen die bis dahin ſehr günſtigen Ausſichten gemindert worden ſind .

Die näheren Werthzahlen der Erträge der hauptſächlichſten Kulturarten ( ausgedrückt in

der Stufenziffer mit Dezimalbruch ) ſind im Vergleich mit denen für die Durchſchnittserträge der

18jährigen Beobachtungsperiode 1865 bis 1882 und des letztvorhergehenden Jahres 1881 die folgenden :
Getreide 4,1. ( gegen 4,3 des Durchſchnitts und gegen 5,o im Jahre 1881 ) , Stroy 2 , ( gegen
4,0 bezw. 5,3 ) , Kartoffeln 6,1 ( gegen 4 , bezw. 1,0 ) , Handelsgewächſe 5 ( gegen 3,9
bezw. 3,3 ) , Wein 7 , ( gegen 5,3 bezw. 5,0 ) , Obſt 6,0 ( gegen 5,6 bezw. 5,2 ) , Geſammt⸗
erndte 5,o ( gegen 4a bezw. 4,9 ) . Für die einzelnen Handelsgewächſe waren die Erträge :
Reps 7,8 ( gegen 5,0 bezw. 5,5 ) , Mohn 4,3 ( gegen 4,6 bezw. . ) , Hanf 4,0 ( gegen 4,4 bezw. 4,8 ) ,
Flachs 5,8 ( gegen 4,ù bezw. 4,1 ) , Tabak 6,5 ( gegen 3,3 bezw. 176) , Hopfen 4,6 ( gegen 3,8 bezw.
4,7 ) , Cichorien 1,0 ( gegen 3,3 bezw. 3,7 ) , Buderrüben 2,2 ( gegen 3,5 bezw. 4,8 ) .

( Fortſetzung folgt auf Seite 324 . )
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